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Stadt Münster 12.10.2010 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Integrationsrates 

am Donnerstag, 16.09.2010, 18:15 Uhr - 22:33 Uhr, 
Konferenzzimmer, Stadtweinhaus, Prinzipalmarkt 8-9, 48143 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Robert Otte  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Petra Seyfferth  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Dr. Brigitte Hasenjürgen  
 
von der Fraktion DIE LINKE. 
 
Raimund Köhn (bis 21.21 Uhr)  
 
Mitglieder 
 
Dr. Hüseyin Avlar, Mehmet Akif Cetinkaya, Yildirim Eroglu (bis 20.57 Uhr), Sylvie Eschkotte, 
Dr. Diraid Ibrahim, Aynur Kücük, Türkan Kurt, Antonio Machado da Silva, Felix Ruben Man-
rique Barrera, Spyridon-Paul Marinos, Musa Mohammad Omar, Ahmet Özdemir, Deler Saber 
(bis 20.25 Uhr), Kakha Tandilashvili, Dr. Georgios Tsakalidis, Dr. Ömer Lütfü Yavuz, Ahmet 
Yesilyaprak  
 
von der Verwaltung 
 
Annette Fahl, Dr. Eckhardt Gollmer, Jochen Köhnke, Gabriele Regenitter, Frank Treutler  
 
für die Schriftführung 
 
Sandra Rischer  
 
 
Es fehlten: 
 
Gisela Geschkewitz, Marco Langenfeld, Franziskus-Pius Graf von Merveldt, Hoang Ngan 
Nguyen, Tim Rohleder, Robert von Olberg  
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Gäste: 
Frau Helga Hitze, Herr Diekel 
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil Es fand kein nichtöffentlicher Sitzungsteil statt. 

 

Tagesordnung 

Öffentliche Sitzung 
 
  
 

1. Eingänge und Mitteilungen 
 

  
 

2. Anhörungen 
 

V/0091/2010 
IV 

2.1. Kindertagesbetreuungsbericht 2010/2011 
 

V/0560/2010 
OB 

2.2. Benennung von Mitgliedern für den Beirat der Justiz-
vollzugsanstalt 
 

  
 

3. Berichte 
 

V/0291/2010 
V 

3.1. Wohngebiet Brüningheide: Jahresbericht Soziale Stadt 
Kinderhaus-Brüningheide und Handlungsempfehlun-
gen 2011-2013 
 

V/0212/2010 
V 

3.2. Entwicklung des Versorgungsangebotes für psychisch 
kranke Menschen in Münster - Zwischenbericht (Ge-
sundheitsberichte Band 16) 
 

V/0363/2010 
V 

3.3. Anpassung des städtischen Belegungsmanagements 
zur Unterstützung Wohnungssuchender 
 

V/0413/2010 
V 

3.4. Geschäftsbericht 2009 des Sozialamtes 
 

  
 

3.5. Zukunftswerkstatt "Gemeinsam für ein faires Münster" 
- Bericht der Kommunalen Seniorenvertretung 
 

V/0457/2010 
V 

3.6. Bericht zur Unterbringung von Flüchtlingen in den 
städtischen Wohnheimen 
 

V/0543/2010 
V 

3.7. Aktueller Stand zur Umsetzung des Migrationsleitbil-
des 
 

  
 

4. Entscheidungen 
 

V/0688/2010 
V 

4.1. Zuschüsse des Integrationsrates zu Veranstaltungen 
und Projekten 
 

  
 

5. Berichte aus den Ausschüssen 
 

  
 

6. Verschiedenes 
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Herr Marinos eröffnete um 18.15 Uhr die öffentliche Sitzung des Integrationsrates und begrüßte 
die anwesenden Mitglieder sowie die Vertreter/-innen der Verwaltung. Einen besonderen Gruß 
richtete er an Herrn Köhn und wünschte eine gute Zusammenarbeit. 
 
Herr Marinos entschuldigte Herrn Paal, Herrn Graf von Merfeldt, Herrn Rohleder und Herrn von 
Olberg für die Sitzung. 
 
Im Anschluss daran stellte er die ordnungsgemäße Einberufung sowie die Beschlussfähigkeit 
fest.   
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
Herr Marinos gab folgende Punkte bekannt: 
 

- Bei Zuschussanträgen an den Integrationsrat muss der Antragsteller aus dem Antrag 
eindeutig erkennbar sein. Darüber hinaus müssen Mitglieder des Integrationsrates, die 
von dem Beschluss begünstigt würden, vor Eintritt in die Verhandlung anzeigen, von der 
Beratung und der Entscheidung ausgeschlossen zu sein. 

 
- Bekanntlich findet am 25.09. das diesjährige Interkulturelle Fest statt; anlässlich des 

gleichzeitig stattfindenden Kindermusikfestivals wird der Rathausinnenhof überdacht 
werden. 

 
- Derzeit wird der diesjährige Tag der Migrantenorganisationen geplant; vorgesehen ist 

u.a. das Thema Politische Partizipation von Migranten/innen.  
 
Im Anschluss daran übergab Herr Marinos an Herrn Köhnke. 
 
Herr Köhnke wies darauf hin, dass die Auflistung der bei der Koordinierungsstelle eingegange-
nen Informationen, dem üblichen Verfahren entsprechend, nach der Sitzung per E-Mail zur Ver-
fügung gestellt werden. Die Aufstellung ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
Zur Vorlage V/0560/2010 wies Herr Köhnke darauf hin, dass für den Fall, dass eine Person in 
den Beirat entsandt werden solle, die ehrenamtlich für die Justizvollzugsanstalt tätig sei, nach 
Auskunft der Justizvollzugsanstalt vor Aufnahme der neuen Tätigkeit eine Niederlegung des 
Ehrenamtes erforderlich sei.     
 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Anhörungen 

 
 
Punkt 2.1 der Tagesordnung 
V/0091/2010 

Kindertagesbetreuungsbericht 2010/2011 

 
Herr Marinos wies darauf hin, dass die Vorlage aufgrund der Erkrankung von Frau Kratz-Trutti 
und Herrn Philipp bedauerlicherweise nicht persönlich vertreten werden könne. 
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Die Mitglieder des Integrationsrates beschlossen darauf hin einstimmig, die Vorlage von der 
Tagesordnung abzusetzen. 
 
Punkt 2.2 der Tagesordnung 
V/0560/2010 

Benennung von Mitgliedern für den Beirat der Jus-
tizvollzugsanstalt 

 
Herr Marinos erläuterte die Vorlage und bat sodann um namentliche Vorschläge zur Entsen-
dung in den Beirat der Justizvollzugsanstalt. 
 
Herr Eroglu schlug darauf hin Herrn Özdemir vor. Dieser erklärte, dass er für die Aufgabe zur 
Verfügung stehe. 
 
Der Integrationsrat beschloss sodann einstimmig, dem Rat die Annahme des Beschlussvor-
schlages der Vorlage in folgender geänderter Fassung zu empfehlen: 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 
Zur Berufung in den Beirat bei der Justizvollzugsanstalt werden benannt: 
 
 

1. _____________________________________________ 
 

2. _____________________________________________ 
 

3. _____________________________________________ 
 

4. _____________________________________________ 
 

5. _____________________________________________ 
 

6. _____________________________________________ 
 

7. _____________________________________________ 
 

8. _Ahmet Özdemir_______________________________ 
 
 
Herr Marinos gratulierte Herrn Özdemir zu dessen Wahl. Herr Özdemir bedankte sich für das 
entgegengebrachte Vertrauen und erklärte, die im Rahmen seiner ehrenamtlichen Tätigkeit in 
der Justizvollzugsanstalt erworbenen Erfahrungen einbringen zu wollen. Über das Erfordernis 
der Niederlegung seiner ehrenamtlichen Tätigkeit sei er sich bewusst. 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Berichte 

 
 
Punkt 3.1 der Tagesordnung 
V/0291/2010 

Wohngebiet Brüningheide: Jahresbericht Soziale 
Stadt Kinderhaus-Brüningheide und Handlungs-
empfehlungen 2011-2013 

 
Herr Marinos begrüßte noch einmal Herrn Treutler und bat ihn um seinen Bericht. 
 
Herr Treutler entschuldigte sich zunächst einmal dafür, dass die Vorlage erst nach Beschluss-
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fassung im Rat an den Integrationsrat gelangt sei.  
 
Im Anschluss daran berichtete er ausführlich zu der Vorlage und beantwortete eingehend die 
Fragen der Mitglieder. 
 
 
 
Punkt 3.2 der Tagesordnung 
V/0212/2010 

Entwicklung des Versorgungsangebotes für psy-
chisch kranke Menschen in Münster - Zwischenbe-
richt (Gesundheitsberichte Band 16) 

 
Herr Marinos übergab an Herrn Dr. Gollmer und bat ihn um seinen Bericht. 
 
Herr Dr. Gollmer berichtete ausführlich zu der Vorlage. Im Rahmen dessen wies er darauf hin, 
dass der Bericht kein spezielles Kapitel zur Versorgung von psychisch kranken Menschen mit 
Migrationsvorgeschichte enthalte. Da es Jeden treffen könne sei es seines Erachtens auch mit 
Blick auf die Vielfalt der vertretenen Kulturen schwierig, spezielle Angebote zu machen. 
 
Frau Kücük, Frau Dr. Hasenjürgen sowie Frau Seyfferth wiesen in diesem Zusammenhang auf 
die besonderen Bedürfnisse von Menschen mit Migrationsvorgeschichte und einem daraus re-
sultierenden besonderen Bedarf an Hilfsangeboten hin. 
 
Im Anschluss an seinen Bericht beantwortete Herr Dr. Gollmer die Fragen der Mitglieder.  
 
Herr Marinos bedankte sich bei Herrn Dr. Gollmer für seinen Bericht und die gute Zusammen-
arbeit in der Vergangenheit. Zudem regte er an, über eine Aktualisierung des Gesundheitsweg-
weisers nachzudenken, der bundesweit Modellcharakter gehabt habe. 
 
Herr Dr. Gollmer führte ergänzend aus, dass seit der Verabschiedung des Migrationsleitbildes 
auf diesem Gebiet viele Dinge auf den Wege gebracht worden seien. So werde am 04./05. No-
vember eine Schulung der Mitarbeiter durch einen externen Interkulturellen Trainer sowie einer  
Person aus dem arabischen Kulturkreis zum Thema kultursensibler Umgang erfolgen. 
 
Abschließend dankte Herr Marinos Herrn Dr. Gollmer für seinen Bericht.        
 
 
 
Punkt 3.3 der Tagesordnung 
V/0363/2010 

Anpassung des städtischen Belegungsmanage-
ments zur Unterstützung Wohnungssuchender 

 
Herr Marinos begrüßte noch einmal Frau Fahl und Frau Regenitter und bat sie, zu der Vorlage 
zu berichten. 
 
Frau Fahl stellte sich den Mitgliedern des Integrationsrates kurz vor und berichtete sodann aus-
führlich zu der Vorlage. Im Anschluss daran beantworteten Frau Fahl und Frau Regenitter die 
Fragen der Mitglieder. 
 
Eine Aufstellung der im Rahmen des Berichtes genannten Daten und Fakten ist dem Protokoll 
als Anlage beigefügt.    
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Punkt 3.4 der Tagesordnung 
V/0413/2010 

Geschäftsbericht 2009 des Sozialamtes 

 
Herr Marinos übergab an Herrn Treutler und bat um seinen Bericht. 
 
Herr Treutler berichtete sodann zu der Vorlage; die Mitglieder des Integrationsrates nahmen 
diesen zur Kenntnis.  
 
 
 
 
Punkt 3.5 der Tagesordnung 
 

Zukunftswerkstatt "Gemeinsam für ein faires 
Münster" - Bericht der Kommunalen Seniorenver-
tretung 

 
Herr Marinos begrüßte Frau Hitze und Herrn Diekel. 
 
Herr Diekel und Frau Hitze erläuterten darauf hin die Zusammensetzung der Kommunalen Se-
niorenvertretung und stellten die Projekte der Vergangenheit kurz vor. 
 
Die kommunale Seniorenvertretung habe sich für das Jahr 2010 das Thema Integration als Ar-
beitsschwerpunkt gesetzt und gemeinsam mit der Volkshochschule Münster die Zukunftswerk-
statt „Gemeinsam für ein faires Münster“ entwickelt. 
 
Im Rahmen dieses Projektes finde am 03.11.2010 ein Gedankenaustausch statt, um das Mit-
einander von älteren Menschen mit unterschiedlichen Kulturerfahrungen zu fördern und zu ges-
talten. Zielsetzung dieses Termins sei zunächst die Begegnung und das Kennenlernen. In ei-
nem zweiten Schritt sei die Bildung von Arbeitsgruppen geplant, um konkrete Forderungen an 
die Politik zu formulieren. 
 
Abschließend bat Herr Diekel die Mitglieder des Integrationsrates, bei der Vermittlung von Teil-
nehmern/innen für die Veranstaltung behilflich zu sein.     
 
Herr Marinos begrüßte die Veranstaltung und sagte seine Unterstützung zu. Er bedauerte je-
doch, dass der Integrationsrat nicht frühzeitig in die Planung dieses Projektes einbezogen wor-
den sei.     
 
 
Punkt 3.6 der Tagesordnung 
V/0457/2010 

Bericht zur Unterbringung von Flüchtlingen in den 
städtischen Wohnheimen 

 
Herr Marinos bat Herrn Köhnke um seinen Bericht. 
 
Herr Köhnke berichtete zur Vorlage und beantwortete im Anschluss daran die Fragen der Mit-
glieder.  
 
Im Zusammenhang mit der Vorlage sprach Herr Marinos das an die Präsidentin des Deutschen 
Städtetages gerichtete Schreiben des Oberbürgermeisters der Landeshauptstadt Düsseldorf 
an, demzufolge der Rat der Stadt Düsseldorf in seiner Sitzung am 08.07.2010 einstimmig die 
Bereitschaft erklärt hat, eine größere Gruppe iranischer Flüchtlinge aus dem deutschen Kontin-
gent aufzunehmen. Das Anschreiben ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
Herr Marinos erklärte hierzu, dass er davon ausgehe, dass die Stadt Münster das Beste aus 
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dieser Angelegenheit machen werde und regte an, zunächst abzuwarten, wie sich die Angele-
genheit entwickle. Zu gegebener Zeit könne dieses Thema dann im Integrationsrat beraten wer-
den.    
 
 
Punkt 3.7 der Tagesordnung 
V/0543/2010 

Aktueller Stand zur Umsetzung des Migrationsleit-
bildes 

 
Herr Köhnke berichtete ausführlich zu der Vorlage und beantwortete sodann die Fragen der 
Mitglieder. 
 
Frau Dr. Hasenjürgen und Frau Kücük brachten ihre Enttäuschung über die Ergebnisse des 
Berichtes zum Ausdruck. Frau Dr. Hasenjürgen erklärte, der Bericht vermittle immerhin einen 
realistischen Blick auf den aktuellen Sachstand; Druck müsse in der Sache nunmehr von der 
Politik kommen. In diesem Zusammenhang forderte sie die Vorlage eines detaillierten Monito-
ringberichtes in zwei Jahren sowie darauf folgend einen jährlichen Bericht im Rat über den ak-
tuellen Umsetzungsstand. 
 
Von mehreren Mitgliedern des Integrationsrates wurde darauf hin angeregt, das Thema in einer 
Sondersitzung des Integrationsrates erneut auf die Tagesordnung zu nehmen, dort ausführlich 
zu diskutieren und ggfs. einen Antrag an den Rat zu formulieren. 
 
Der Integrationsrat beschloss die Terminierung einer Sondersitzung sodann einstimmig bei ei-
ner Enthaltung. 
 
Herr Marinos sprach sich abschließend dafür aus, die in den Fachämtern vereinbarten konkre-
ten Ziele zukünftig im Rahmen von Teilberichten dem jeweils zuständigen Gremium vorzustel-
len. 
       
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
 

Entscheidungen 

 
 
Punkt 4.1 der Tagesordnung 
V/0688/2010 

Zuschüsse des Integrationsrates zu Veranstaltun-
gen und Projekten 

 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Berichte aus den Ausschüssen 

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt gab es keine Wortbeiträge.  
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Herr Yesilyaprak bat um eine zeitnahe Übersendung der Niederschriften des Integrationsrates. 
 
Herr Marinos erklärte, dass er alle Buchhandlungen Münsters zum Thema Friedensarbeit um 
ein Treffen gebeten habe. Ziel sei es, die Buchhandlungen dafür zu gewinnen, ihre Schaufens-
ter an für den Frieden historisch bedeutsamen Daten entsprechend zu dekorieren. 
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Darüber hinaus bemühe er sich derzeit gemeinsam mit dem Kulturamt und Münster Marketing 
darum, eine Veranstaltung „Nacht der Buchhandlungen“ ins Leben zu rufen. Er begrüße es, 
wenn die Initiative für diese Veranstaltung vom Integrationsrat ausgehe. 
 
Im Anschluss daran beendete Herr Marinos die Sitzung. 
 
Ende der Sitzung: 22.33 Uhr.    
 
 
 
 
 
gez.        gez. 
 
 
Spyridon-Paul Marinos Sandra Rischer 
Vorsitz Schriftführung 
  
 
 
 
 


